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Stellungnahme Vernehmlassungsverfahren zur Teilrevision des Gemeindegesetzes 

 
Sehr geehrte Frau Regierungsrätin Kathrin Schweizer 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Die EVP Baselland bedankt sich für die Möglichkeit zur Stellungnahme und nimmt gerne daran teil. Das 

Zusammenfassen und Sammeln der Bussenbestimmungen sowie die Vereinheitlichung der Verfahren be-

grüssen wir sehr.  

Auf die Senkung der maximalen Busse von CHF 5’000 auf CHF 2'000 würden wir verzichten. Der Hand-

lungsspielraum sollte gross genug bleiben, zudem sind CHF 5’000 für gewisse Personengruppen nicht viel 

Geld. Eine abschreckende Wirkung aber sollte weiterhin ein Ziel der Bussen sein. Bei der Beschränkung der 

Busse bei GemG §81c auf CHF 300 sehen wir stattdessen eine Obergrenze von CHF 500 als sinnvoll an. 

Zu SGS 180 Gemeindegesetz, §20, Abs. 2: Das Aufheben der Bussen bei Nichtbefolgung einer Vorladung 

und ungebührliches Benehmen würden wir verzichten. Nur weil eine Busse nicht oft angewendet wird, 

heisst es ja nicht, dass die Bussenanordnung an sich wirkungslos ist. 

Zu SGS 700 Polizeigesetz, §3a, Abs. 2: Wir finden es sehr sinnvoll, den Gemeinden die Möglichkeit geben, 

nicht mehr für jede einzelne Teil-Bussenkompetenz eine Kompetenzübertragung beim Regierungsrat bean-

tragen zu müssen. sondern selber entscheiden, welche Tätigkeiten sie ausüben wollen. 

Zu den Verfahren: In der Vorlage wird jeweils auf die Strafprozessordnung verwiesen. Das finden wir grund-

sätzlich sinnvoll, um die Verfahren möglichst ähnlich wie auf kantonaler Ebene ablaufen zu lassen. Wir 

möchten aber warnend auf den gestiegenen Aufwand für die kantonalen Gerichte hinweisen, welcher 

durch die Strafprozessordnung ausgelöst wurde. Darum sollte hier die Strafprozessordnung nur mit Be-

dacht zugezogen werden. 

 Freundliche Grüsse 

 

 

 Martin Geiser 

 Präsident EVP Baselland 


